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Liebe Geschwister und Freunde im ChristusForum Deutschland, 

 

Tetsushi Sakamoto ist japanischer Minister für Einsamkeit. Die Berufung gilt einer 

Herausforderung, über die derzeit viele Politikerinnen und Politiker weltweit nachdenken. 

Hinsichtlich Einsamkeit sind sich viele aktuelle Studien einig: Die Anzahl derjenigen 

Menschen, die sich einsam fühlen, wächst stetig und exponentiell, die Folgen 

können gravierend sein. In allen Altersclustern und in nahezu allen Gesellschaftsformen. 

 

Um als Mensch Einsamkeit zu empfinden, muss dieser Mensch auch über eigene 

Erfahrungen bezüglich Gemeinschaft und Zusammenhalt verfügen. Wer das Gute und 

Wesentliche kennt, kann und wird es vermissen, wenn es nicht mehr verfügbar ist. Diese 

Erfahrung zu machen, kostet viele zunehmend Kraft. 

 

Sind wir als Christen auch von den Folgen einer Einsamkeit betroffen? Es ist meine 

Beobachtung in meinem Umfeld und an mir selbst, dass wir es sind. Nicht alle erleben 

eine Zunahme von Einsamkeit in gleichem Maß und in gleicher Ausdrucksform, aber 

Einsamkeit beeinträchtigt und beeinflusst immer mehr von uns, auch als Kinder Gottes. 

Kommt jetzt der Appell, der geistliche Zeigefinger? Nein, es kommt eine Einladung 

„barmherzig zu sein, wie auch unser Vater barmherzig ist" (Lukas 6:36). Eine Einladung 

zu einer Barmherzigkeit, die sich mir selbst und meinen Mitmenschen gegenüber 

ausdrückt. Bitten wir doch Gott, uns auf Menschen aufmerksam zu machen, die ihre 

Einsamkeit kaum aushalten! 

 

Ein Vorschlag? 

Der Preis für eine Postkarte beträgt incl. Porto ca. 1 Euro – „Liebe x, ich habe an Dich 

gedacht…“. Der Wert einer an eine einsame Person versendete Postkarte ist kaum 

messbar. Sie wird ein Segen sein. Welches Budget möchtest Du einsetzen? 

 

Und Ihr habt sicherlich noch viele andere gute Ideen, oder? Bitte schreibt mir Eure Ideen 

an F.Manthey@ChristusForum.de; wir teilen sie. Vielen Dank. 
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Die Einladung lautet weiter: Lasst uns Möglichkeiten als Jesu Beauftragte gegen 

Einsamkeit jetzt umsetzen und heute wirksam sein. 

   
    

   
 

   

   

 

 

 

 

 
Friedhelm Manthey 
Coach und Berater im Bereich BEN im ChristusForum Deutschland 
   
    

 

 

 

 

   
 

 

 
     

   

  

   

 

 
Welcome to ChristusForum Deutschland  

 

   
 

   

 

Wir begrüßen das Gemeindegründungsprojekt "Hauskirche im Bergischen" herzlich 

in unserem Gemeindeverband! So cool, dass Ihr Menschen mit der freimachenden 

Botschaft von Jesus Christus erreichen möchtet. Wir wünschen Euch Segen und Freude 

in Fülle, Weisheit in den vielen großen und kleinen Entscheidungen und wir freuen uns, 

Euch demnächst mal persönlich kennenzulernen.  

 

   
 

   

  



 

 

 

   

 

 

 

   

 

  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

   

 

  

 

   
 

 

 

Lernt hier die "Hauskirche im Bergischen" gerne mehr kennen und erfahrt von ihrem 

Herzschlag, ihrem Auftrag und der Vision.  

 

  

 
     

 
 

 
 

  

 

 

Happy birthday - 100 Jahre EFG Wiedenest  
 

 

   

 

Wir freuen uns mit der EFG Wiedenest, die im März ihren 100. Geburtstag feiern durfte! 

Eine lange Geschichte mit Höhen und Staunen über Gottes Wirken. Und eine Geschichte 

auch mit großen Herausforderungen. "Gott sei Dank" - so das Thema der 

Jubiläumsfeier. Das ist so viel mehr als eine Redewendung... GOTT SEI DANK für diese 

Gemeinde und alle, die sie im Laufe der Zeit gestaltet und geprägt haben!  

 

  

 

  

 

   
 

 

  

   

 

 

 

Am 6. März 1921 feierte die Evangelisch-

Freikirchliche Gemeinde Wiedenest auf 

dem Gelände des heutigen Forum 

Wiedenest (damals „Bibelschule“) ihren 

ersten Gottesdienst. Zuvor waren die 

Angehörigen der Bibelschule sonntags zum 

Gottesdienst in eine Freikirche in der 

Bergneustädter Altstadt gegangen, aber  

 

  

 

  

 

 

   

durch starke Schneefälle im März 1921 war der Weg nach Bergneustadt nicht möglich. 

„Heute sehen wir dankbar Gottes Führung darin, dass unsere Gemeinde auf diesem Weg 

entstand“, sagt Pastoralreferent Manuel Lüling. 
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Nach 75 Jahren Gemeindeleben auf dem Bibelschulgelände hat die Gemeinde 1996 ihr 

eigenes Gebäude in der Bahnhofstraße 28 bezogen. Zu Nicht-Corona-Zeiten finden neben 

dem wöchentlichen Gottesdienst mit rund 200 Besuchern an fast jedem Wochentag 

Gruppenangebote für Menschen jeder Altersgruppe statt, besonders im Rahmen der 

Kinder- und Jugendarbeit. 2017 wurde ein Kinderspielplatz mit Raststätte am neuen 

Radweg hinter dem Gemeindehaus eröffnet. Ganz aktuell hat die Gemeinde nun vor, ihr 

Gebäude zu renovieren und ein Begegnungscafé am Radweg einzurichten.  
    

   
 

   

   

 

 

  

 

  

 

   
 

   

   

Alexander Rockstroh hat bei der Jubiläumsfeier in der Predigt die Fragen aufgeworfen 

"Was war? Was ist? Was bleibt?" und mit 1. Korinther 13 den Multiplikations-Faktor "Liebe" 

hervorgehoben. Der komplette Jubiläumsgottesdienst, auch mit Bildern aus den letzten 100 

Jahren, steht hier zur Verfügung. 

 

Als Gemeindefamilie im ChristusForum Deutschland wünschen wir Euch weiterhin 

Gottes Segen und ganz viel Freude, um auch in der aktuellen Zeit Gemeinde mutig 

zu gestalten und das Evangelium von Jesus Christus zu verkünden, zu feiern und zu 

leben. Schön, dass es Euch gibt!  

 

 

  

 

  

 

   
 

   

  

 

   

 

 

Neues aus dem ChristusForum  
 

   
 

 

 

   

 

 

 

 

Jetzt zum ChristusFORUM 2021 Online anmelden 

Am 17. April freuen wir uns auf Begegnungen mit Euch - 

Leitungsteams, Gemeindemitglieder und Interessierte. 

Euch erwarten an dem Samstagvormittag inspirierende 

Impulse und verschiedene Workshopangebote. Meldet 

Euch hier noch an und sichert Euch damit ein Geschenk.  
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Herzlich Willkommen im Team, Friedhelm Manthey! 

Wir freuen uns sehr, dass Friedhelm ab dem 01. April 2021 

das ChristusForum im Rahmen einer Teilzeitstelle 

bereichert, speziell im Bereich "Gemeinden gelingen". 

Friedhelm ist Berater und Coach im BEN-Team. Dieser 

Aufgabe geht er bereits seit 2018 ehrenamtlich nach und 

wegen steigender Nachfrage jetzt auch mit Anstellung.  
    

 

  

 
 

 

Ein paar Einblicke in sein Leben: 

 Jahrgang 1966, in Osterholz-Scharmbeck nahe Bremen geboren 

 Glücklich verheiratet mit Nicole, zur Familie zählen derzeit 9 Leute 

 30 Jahre berufliche Tätigkeit in der Automobilbranche 

 Mehrere Umzüge quer durch Deutschland 

 2019 persönliche Weichenstellung mit dem Wunsch, im Reich Gottes tätig zu sein. 

Zur Qualifizierung Beginn des Studiums Religions- u. Gemeindepädagogik und 

Soziale Arbeit an der CVJM-Hochschule in Kassel 

 Mitwirkung in unterschiedlichen Aufgaben und in verschiedenen Gemeinden je 

nach Wohnort 

Auf der Homepage erfahrt Ihr außerdem von Stärken, Qualifikationen und Erfahrungen aller 

BEN-Berater. Nutzt gerne die vielfältigen Angebote des BEN-Teams und informiert 

Euch über die Beratungstools. 

  

 

   
 

   

 

 

   

 

 

 

Buchbesprechung "Perfekte Ehe?" 

Sich richtig verhalten, wenn der andere sich falsch verhält 

von Leslie Vernick 

Welches Paar hat nicht davon geträumt, die perfekte Ehe 

zu erleben? Und dann sitzen sie ernüchtert bei uns zur 

Krisenberatung und fragen sich, warum der Traum vom 

Glück wie eine Seifenblase zerplatzt ist und die eigene 

Beziehung zu einem Schlachtfeld wurde. 

 

Die komplette Buchbesprechung von Wolfgang Kuhs 

(Mitarbeiter bei bEHErzt, der Ehe- und Familienarbeit im 

ChristusForum Deutschland) findet Ihr hier.  
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Unser Fokus 2021: Jünger werden  
 

   

 

Was Hänschen nicht lernt... lernt Hans nimmermehr. – Auch, wenn wir hoffentlich 

lebenslang Lernende bleiben, werden entscheidende Weichen für unseren Lebensstil in 

der Jugendzeit gestellt. Deshalb lohnt es sich gerade in dieser Lebensphase, Zeit in die 

Beziehung zu Jesus Christus zu investieren. Das 10-monatige Jüngerschafts-

Programm „unterwegs“ ist dafür eine hervorragende Unterstützung. Junge 

Erwachsene finden ihre Berufung, lernen Gott intensiver kennen und werden immer 

mehr in Seinen Charakter verändert.  

 

 

 

 

 

 

 

Gewinne einen ersten Eindruck und schau Dir hier im Video an, welche spannenden und 

tiefen Erfahrungen Leute mit "unterwegs" schon gemacht haben. Das 

Jüngerschaftsprogramm ist ein Angebot des Christlichen Bildungszentrums Erzgebirge 

(www.christliches-bildungszentrum.de). 

 

Weitere Erfahrungsberichte, Artikel, Kursmaterial und Empfehlungen für den 

Gemeindealltag zum Jahresthema "Jünger werden" findet Ihr hier. Hast Du auch Tipps 

oder hilfreiche Erfahrungen im Bereich der Jüngerschaft, die Du im ChristusForum teilen 

kannst? Lass uns gerne daran teilhaben und schick Deine Infos an 

newsletter@ChristusForum.de.  

 

  

 
    

   
 

  

 

 
 

M4 ist kein BMW  

 

 

   

 

Jedenfalls nicht in unserem Kontext. Und ist nicht zu verwechseln mit 4M, der Männerarbeit 

4. Musketier. WAS IST M4 DANN? 

  

M4 ist ein Trainings-Prozess für Gemeindegründungsteams in der Startphase (die 

ersten 2-3 Jahre). M4 ist kein Tool. Sondern ein strukturierter Prozess. 

  

Motivation und Grundlage für alles, was unter dem Label M4 läuft, ist der Auftrag von Jesus 

in Matthäus 28,18-20: "Mir ist gegeben alle Macht im Himmel und auf Erden. Darum geht 

hin und macht zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes und lehrt sie halten alles, was ich euch befohlen haben. 

Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende." 
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M4 steht für 

·       M aster (Meister) – alle Macht! 

·       M ission (Mission) – geht hin! 

·       M ultiplication (Multiplikation) – macht zu Jüngern! 

·       M ovement (Bewegung) – bei Euch bis ans Ende der Welt!  
  

 
    

   
 

 

 

   

 

 

 

Ursprünglich ist M4 in Norwegen 

entstanden, war dort ein starker Katalysator 

für die Zurüstung von Teams und die 

Gründung hunderter neuer Gemeinden. 

Von dort aus hat sich M4 bereits in 11 

europäische Länder ausgebreitet (M4 

Europe). In Deutschland hat sich im 

Sommer 2020 ein nationales Leitungsteam 

gebildet (M4 Germany) mit Leitern aus 

mehreren Denominationen und 

Netzwerken.  

 

  

 

  

 

 

   

   

Vom ChristusForum sind David Kröker, Christian Göttemann und Henry Dittrich dabei.   Wir 

starten bewusst in einer Region, in Ostdeutschland. Unsere Vision ist aber, M4-Prozesse 

im Osten, Westen, Norden und Süden Deutschlands zu initiieren. 

  

In den nächsten Monaten werden wir Euch M4 nach und nach 

vorstellen.  Häppchenweise. Im nächsten Newsletter geht es um den Teamprozess. 

  

Am 26. Juni 2021 findet ein M4-Visions- und Inspirationstag statt, zu dem wir alle 

Interessierten ganz herzlich einladen. Dort kannst Du M4 intensiv kennenlernen. 

Du wirst M4-Luft atmen! 

     

Also: M4 ist kein BMW. Aber hat Qualität und wird geistliche PS „auf die Straße“ bringen!  

 

  

 

  

 

   
 

   

   

   

 

 

 

 
Christian Göttemann 
C.Goettemann@ChristusForum.de 
Mitarbeiter im Team GemeindeNEUgründen 
im ChristusForum Deutschland  
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Begründet glauben - Studienreise nach Israel  
 

 

   

 

Vom 15.11.2021 bis 28.11.2021 mit Gerd Quadflieg 

 

Nach der Landung in Tel Aviv geht es u.a. nach Cäsarea – Maritima, zu den Jordanquellen, 

dem Berg Hermon, nach Kapernaum, Jericho und Jerusalem. 

Gerd Quadflieg ist Mitarbeiter im ChristusForum Deutschland im BEN-Beraterteam. 

Außerdem ist Gerd Gemeindereferent in der EFG Rüsselsheim und er ist Reiseleiter...  

 

 

 

   

 

 

   

 

 

  
  

 

  

 

   
  

 
 

 

Lieber Gerd, Du bietest eine theologisch - archäologische Studienreise nach Israel 

an. Was motiviert Dich zu einer solchen Reise? 

Ich bin ein Mensch, der gerne fragt, hinterfragt und entdeckt. Durch meine Neugier habe 

ich mit 18 Jahren Jesus gefunden. Es war das Ende einer langen Suche mit Kontakten in 

verschiedene Sekten und religiöse Gruppen. Nach meiner Bekehrung hörte mein Fragen 

und Forschen nicht auf. Im Gegenteil, ich merkte, wie spannend und zuverlässig die Bibel 

als historisches Dokument ist: Ich bin überzeugt, Wissen festigt Gewissheit. 

 

Für wen ist diese Reise gedacht? Wen möchtest Du gerne mitnehmen? 

Ich habe schon mehrere Israelreisen mitgemacht. Dabei gab es für mich immer zu wenig 

Zeit für kompaktes Hintergrundwissen, sachliche Kontroversen und intensive 

Diskussionen. Weil ich das aber suche, habe ich unsere Reise entworfen und so konzipiert, 

dass sie eine Art „Bibelkommentar für Augen, Ohren und Hirn“ ist. Jeder, der auch so 

tickt wie ich, ist herzlich eingeladen. 

  

Wie viel Vorwissen muss man mitbringen, um nicht überfordert zu sein? 

Keine Sorge. Ich kann mit gutem Gewissen sagen, dass man kein Vorwissen braucht. Es 

reichen Neugier und Interesse. Ich verstehe mich selbst nicht als Experte, sondern eher 

als Übersetzer, der anderen hilft zu verstehen, was Experten erforschen und diskutieren. 

Komplexere Themen werden darum mit Vorträgen und Videos vor- oder nachbereitet, so 

dass jeder folgen kann. 
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Du möchtest den Dingen auf den Grund gehen. Freust Dich auf Diskussionen mit 

Mitreisenden. Was qualifiziert Dich als Reiseleiter einer theologisch-

archäologischen Reise?  
  

 
     

 

  

   

 

 

 

Durch meine Ausbildung und meinen Beruf 

bin ich primär Theologe. Exegese, 

systematische Theologie und evangelistisch 

nutzbare Apologetik praktiziere ich im 

Gemeindealltag seit über 40 Jahren. Meine 

Begeisterung dafür ist ungebrochen. Schon 

vor meiner  

 

  

 

  

 

 

   

Bekehrung stellte ich die Frage nach der überprüfbaren Glaubwürdigkeit der Bibel. Darum 

habe ich – soweit das der Beruf und die Freizeit zuließen – die archäologische Forschung 

im Heiligen Land verfolgt. Ich bin z.B. Dauergast auf den Archäologie-Fachtagungen von 

Wort und Wissen. 

 

Was lässt Dein Herz höherschlagen, wenn Du an diese Reise denkst? 

Ich kenne das Land, die Orte und die Themen. Klar. Aber ich kenne die Teilnehmer noch 

nicht. Auf sie bin ich neugierig. Ich bin gespannt, welche Themen sie einbringen, welche 

Fragen sie stellen, von welchen ihrer Gedanken ich lernen kann, wo sie meinen Ideen 

zustimmen oder widersprechen und wie sie das begründen. Ich wünsche ihnen und mir, 

dass uns vor Staunen an jedem Tag mindestens einmal der Atem stockt und wir traurig 

merken, wie schnell die Zeit vergeht. 

  

Wir leben in einer Pandemiezeit… Wird die Reise überhaupt stattfinden können?  

Hier kann ich Dir nur meine Gedanken und Hoffnungen weitergeben. Zur Zeit suchen die 

Verantwortlichen einen Weg, um ein Mindestmaß an normalem Leben wieder herzustellen. 

Zumindest bis zur Bundestagswahl wird sich das fortsetzen. Die Reise findet im November 

statt und damit in einer Zeit, in der die neue Regierung schon im Amt ist. Nach welchen 

Kriterien sie dann was entscheidet, kann ich nicht wissen. Ich hoffe aber, dass die extremen 

Einschränkungen der Bewegungs- und Reisefreiheit dann Vergangenheit sind. 

 

Last but not least: Wie und wo können Interessierte sich anmelden? 

Die Reise ist rechtlich eine ganz normale Pauschalreise nach § 651a BGB und EU-

Richtlinie 2015/2302. Damit hat man alle Absicherungen, die man bei anderen 

Reiseanbietern auch hat. Wer Details dazu möchte, kann sich an mich oder direkt an 

www.israelreise.de (Werner Hartstock) wenden. Ich freue mich auf jeden, der sich 

anmeldet und mitfährt. Wir legen die Planung und Durchführung in Gottes Hand. Das ist in 

der heutigen Zeit keine leere Phrase. Es gilt wie seit fast 200 Jahren Jak. 4:15. 
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Ganz herzlichen Dank, Gerd. Das macht Lust auf „tiefer graben“ und entdecken, 

staunen und anbeten. Wir wünschen Dir und allen Interessierten, dass diese Reise 

tatsächlich stattfinden kann. Gottes Segen dazu! 

Flyer, Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es hier. 

Das Interview führte Steffi Herhaus, 

Referentin für Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit  
    

   
 

   

  

   

 

 

 

  

  
Gerd Quadflieg 

G.Quadflieg@ChristusForum.de 

06142 - 7082447  

 

    

 

 

 

 

   
 

   

   

 

Veranstaltungen in der Vorschau  
 

  

 

  

 

   
 

   

 

 

  

 

ChristusFORUM 2021 

Online 

17. April 2021 

 

Ein Samstagvormittag für 

Leitungsteams, Gemeinde-

mitarbeiter und Interessierte. 

Wir laden Euch zu 

inspirierenden Begegnungen 

und Austausch ein. Euch 

erwarten Impulse von Prof. 

Dr. Stephan Holthaus und 

Christopher Orth. Außerdem 

könnt Ihr aus 8 

praxisrelevanten Workshops 

auswählen. Informiert Euch 

 

 

  

 

Online-Seminar für farsi-

sprachige Mitarbeitende 

08. Mai 2021 

 

Was ist Vergebung? Wie 

können wir vergeben 

lernen? 

Ziel dieses Seminars ist es, 

die Bibel besser zu 

verstehen, theologische 

Grundlagen zu entdecken 

und Kompetenzen für 

Gemeinde und Leben zu 

stärken. 

Die Akademie Elstal bietet in 

diesem Jahr eine Reihe von 

Online-Seminaren für 

  

  

 

Heaven – Pfijuko 2021 

Prepare to be amazed 

21. - 23. Mai 2021 

 

Deine Perspektive für die 

Zukunft ändert Deine 

Haltung für die 

Gegenwart.  Unsere Identität 

als Bürger der Himmels 

schenkt uns heute inmitten 

von Fragen und Unsicherheit 

eine neue Hoffnung. 

Die Pfijuko 2021 wird als 

kostenloser Livestream 

stattfinden, den Ihr in Euren 

Gruppen zusammen feiern 

könnt. An dem Sonntag 
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hier und meldet Euch noch 

schnell an:  

 
 

  
   

Geschwister an, die Farsi 

sprechen.  

 
 

  
   

sind die Gemeinden 

herzlich eingeladen, um 10 

Uhr an der Session 4 

"HEAVEN ON EARTH" 

teilzunehmen!  

 
 

  
    

   
 

   

  

 

  

  

 
Impressum: 

ChristusForum Aktuell ist ein Angebot von ChristusForum Deutschland  
im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden K.d.ö.R 

Schiebestr. 32 // 04129 Leipzig // Newsletter@ChristusForum.de 
Newsletter abbestellen hier klicken  

Bankverbindung: ChristusForum Deutschland 
Spar- und Kreditbank Bad Homburg 

IBAN: DE71 5009 2100 0000 4000 09   BIC: GENODE51BH2  

 
 

 

https://newslettertogo.com/wu0ov9p3-rhy586ps-wv0x138y-an8
mailto:Newsletter@ChristusForum.de
https://newslettertogo.com/wu0ov9p3-rhy586ps-5drbgtk6-gft
https://archive.newsletter2go.com/www.christusforum.de

